
N°10MAGAZIN FÜR INTEGRATION, 
LEBENSFREUDE UND GLÜCK
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» Es wird wieder BUNT

TIERGARTENGASTSTÄTTE
» Wo Kulinarik und Herzlichkeit aufeinandertreffen

ERGOTHERAPIE-PRAXIS
» Ihre Gesundheit in besten Händen

 

INTEGRATION
DURCH
AUSTAUSCH



	 Im Alltag wieder selbstständig handeln zu können, ist ein wichtiger
	 Bestandteil von Lebensqualität. Genau hier setzt unsere Ergotherapie-Praxis 
	 an: Wir begleiten Sie individuell, einfühlsam und professionell auf Ihrem 
	 Weg zu mehr Beweglichkeit, Selbstständigkeit und Wohlbefinden.
	 Ob nach einer Verletzung, bei neurologischen Erkrankungen, Entwicklungs-
	 verzögerungen oder chronischen Beschwerden – wir entwickeln gemeinsam 
	 mit Ihnen maßgeschneiderte Therapiekonzepte, die sich an Ihren persönli-
	 chen Zielen orientieren. Dabei stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt.		
	 Unsere modernen Behandlungsmethoden verbinden fachliche Kompetenz 
	 mit einem ganzheitlichen Ansatz. In einer angenehmen und vertrauensvollen 
	 Atmosphäre unterstützen wir Sie dabei, Ihre Fähigkeiten zu stärken und neue 
	 Perspektiven zu gewinnen.

	 Unsere Leistungen im Überblick:
•	 Individuelle ergotherapeutische Behandlungen für Kinder, Erwachsene
	 und Senioren
•	 Förderung von Motorik, Wahrnehmung und kognitiven Fähigkeiten
•	 Unterstützung im Alltag und bei der Wiedereingliederung
•	 Beratung für Angehörige
•	 Für Kassen- und Privatpatienten

	 Kontaktieren Sie uns:
	 Ergotherapie-Praxis auf dem Erdbeeracker
	 Güstrower Straße 1 | 17235 Neustrelitz
	 Telefon: 0176 / 41911980
	 E-Mail: ergotherapie@ida-freunde.de
	 Machen Sie den ersten Schritt zu mehr Lebensqualität –
	 wir sind gerne für Sie da!

Ergotherapie-Praxis
mit Herz, Hand und Verstand

Ergotherapie-Praxis

In letzter Zeit erreichen uns wieder viele 
belastende Nachrichten: Krisen, steigende 
Preise und knappe Mittel betreffen uns alle. 
Besorgniserregend ist jedoch, was einem Teil 
der Bevölkerung droht. Die Landesverord-
nung M-V sieht Einschnitte in allen Berei-
chen der Eingliederungshilfe vor. Effizien-
tere Strukturen und eine bedarfsgerechte 
Kostenverteilung sind nachvollziehbar, doch 
vorschnelle Kürzungen an sozialen Siche-
rungssystemen können für die Betroffenen 
schwerwiegende Folgen haben. Gleichzeitig 
hat der Leipziger Fachkongress „You can!“ 
gezeigt, welches Potenzial vorhanden ist. 
Akteure aus ganz Deutschland machten 
Unterschiede sichtbar und zeigten, wie sehr 
sich die Zeiten geändert haben. In einer 
zunehmend digitalen, durch KI geprägten 
Welt bleibt der Mensch unersetzbar. Das 
wird auch in den vielfältigen Beiträgen 
dieses Mailings sichtbar. So bunt zeigen wir 
uns gerne wieder beim Aktionstag im Juni 

– zu dem ich Sie herzlich einladen möchte.

Manchmal braucht es nur einen Zufall 
und den Glauben an sich selbst. 
Im August 2025 begann eine Reise, 
die sich zu etwas Großem entwickelte. 
Robert wünschte sich schon mehrere 
Jahre, das Schwimmen zu lernen. Gut, 
dass unsere Mitarbeiterin Nina sich 
diesem Wunsch angenommen hat.  
Gemeinsam mit drei Mitbewohnern 
des Wohnhauses der Höhenstraße, 
wurde trainiert und Robert konnte 
erfolgreich sein Seepferdchen absol-
vieren. Möglich wurde dies mit der DRK 

Wasserwacht Mecklenburgische Seen-
platte. Nach dem Erfolg war Robert nun 
noch mehr motiviert als je zuvor. Jetzt 
hat er das Ziel, bei den Special Olym-
pics mitzuschwimmen. Dafür trainiert 
er in Neubrandenburg zwei Mal die 
Woche. Nächstes Jahr steht sein erster 
Wettkampf beim Greifswalder Bodden-
schwimmen an. 
Wir drücken die Daumen und freuen 
uns, Robert auf seiner Reise begleiten 
zu dürfen.

Liebe Leserinnen  
und Leser,

Jedes Jahr ruft die Bundesarbeitsgemeinschaft der WfbM – kurz BAG 
WfbM – zum Blick hinter die Kulissen auf. Für die Mitarbeitenden 
der Firma Lehmann ist es keine Frage, wann unsere Beschäftigten 
aus den „Neustrelitzer Werkstätten“ wieder im Betrieb mitanpacken. 
Man erlebt einen anderen Tagesablauf, kommt mit netten Menschen 
zusammen und probiert neue Aufgaben aus. Im letzten Jahr halfen 
wir der Deutschen Stiftung für Ehrenamt und Engagement beim 
Zusammenstellen von Geschenkbeuteln für das Demokratiefest 
und gewannen so einen kleinen Einblick in den – natürlich etwas 
anderen – Alltag. „Es hat mir richtig gut gefallen! Wir haben uns alles 
anschauen können und uns wurde gezeigt, wie man dort arbeitet“, 
sagt Heiko und ergänzt schmunzelnd: „Ich mag ja Musik und fand gut, 
dass wir den gleichen Geschmack haben.“ Im Gegenzug waren Mitar-
beitende von Firma Lehmann und der DSEE in unserer Metall-Werk-
statt zu Gast. Die Gruppe präsentierte ihre Arbeitsplätze und Produkte, 
die weltweit verschickt werden. Sebastian möchte direkt wieder zur 
Firma Lehmann – die Handgriffe sind ihm schon vertraut. Auf jeden 
Fall eine spannende Aktion der BAG WfbM, bei der wir immer gern 
dabei sind. Wenn andere Betriebe selbst Interesse an einem Schnup-
pertag haben, können sie sich gerne melden.

Zeit für einen S(ch)ichtwechsel! Finde alle Gegenstände!
Im Bild verstecken sich 5 Bastel-Werkzeuge.
Finde alle und male sie aus!

Säge, Lineal, 
Stift, Pinsel, 
Schere

Wo der Wille Wellen schlägtTipp aus der 
Schloßgärtnerei
Ab sofort sind wieder Beet-, Balkon- und 
verschiedene Gemüsepflanzen erhältlich. 
Unser Rat: Ab Mitte Mai können Beet-, 
Balkon- und Kübelpflanzen bedenkenlos 
ins Freie gestellt werden – dann sind 
Nachtfröste meist nicht mehr zu erwarten.  
So haben Ihre Pflanzen die besten 
Voraussetzungen für einen gesunden 
Start in die Saison! 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 	 9:00 – 17:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 12:00 Uhr

UNSERE TERMINE
16.05. Strelitzienfest  

mit der „Lichtung“

17.10. Saisonabschluss
Schloßgärtnerei

07.11. Advent Kreativmarkt
Werkstätten Tannenhof

SONNTAGSBUFFET
Jetzt reservieren in der Tiergarten-
gaststätte unter 03981 204489.

27.09. | 25.10. | 29.11.



Am 26. 11.2025 war in der Werkstatt Wahltag: Die 
Beschäftigten wählten einen neuen Werkstattrat 
sowie eine Frauenbeauftragte. Die bereits neu 
begrüßte Frauenbeauftragte und Stellvertreterin 
sind künftig eine wichtige Ansprechstelle für alle 
Frauen in der Werkstatt – bei Fragen, Anliegen 
oder Problemen. Ein großes Dankeschön an alle 
ehemaligen Mitglieder und die bisherige Frau-

enbeauftragte für ihr Engagement in den vergan-
genen Jahren! Damit der Start gut gelingt, ging es 
für den neuen Werkstattrat am 3. Februar direkt zu 
einem Workshop nach Güstrow, organisiert vom 
LAK Werkstatträte MV. Dort konnten sie in Semi-
naren ihr Wissen vertiefen und sich mit anderen 
Werkstätten austauschen. Wir wünschen allen viel 
Erfolg und eine starke Zusammenarbeit.

Hier steckt viel Herz, Handarbeit und Gemein-
schaft drin. Damals, im November 2016 haben 
wir den ersten Kreativmarkt einfach auspro-
biert und wurden von der großen Resonanz 
schlichtweg überwältigt. Natürlich haben wir 
danach gesehen, wo noch Luft nach oben ist, 
Ideen gesammelt und den Markt Schritt für 
Schritt weiterentwickelt. Auch in der Corona-
zeit blieb uns wichtig, dass der Kreativmarkt 
nicht in Vergessenheit gerät. Im Mittelpunkt 
steht für uns vor allem eines: die Arbeit unserer 
Beschäftigten. Es ist jedes Mal schön zu sehen, 
wie stolz sie auf ihre Produkte sind – und wie 
sehr sich alle freuen, wenn Besucher ihre Arbeit 
wertschätzen. Viele Bereiche tragen dazu bei, 
dass der Kreativmarkt so lebendig ist. Die krea-
tiven Produkte aus Kreativbereich, Schneiderei 
und Holzbereich machen den Markt zu einem 
bunten Erlebnis. Und ohne unsere Küche wäre 

die Atmosphäre nur halb so gemütlich: leckere 
Speisen, Kuchen und Getränke gehören einfach 
dazu und laden zum Verweilen ein. Am Ende ist 
es genau diese Zusammenarbeit der verschie-
denen Bereiche, die den Kreativmarkt zu dem 
machen, was er heute ist. Durch die neuen 
Möglichkeiten unseres Lasers sind viele neue 
Artikel entstanden, die das Sortiment berei-
chern. Besonders freuen wir uns, dass dadurch 
ein neuer Arbeitsplatz für Christoph entstanden 
ist, an dem er sein Talent und Potenzial unab-
hängig von seiner Gehörlosigkeit zeigen kann. 
Nach all den Jahren können wir sagen: Der Krea-
tivmarkt ist längst mehr als nur eine Veranstal-
tung. Er ist ein Ort der Begegnung, der Wert-
schätzung und der Kreativität. Und wir freuen 
uns schon jetzt darauf, dich beim nächsten Mal 
wieder begrüßen zu dürfen.
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Unser neuer Werkstattrat steht fest

Kreativmarkt – eine Idee, die gewachsen ist

Gemeinsam für 
mehr Teilhabe

Handgemachte Einzelstücke 
für jeden Anlass
Hier erhalten Sie unsere Kunstwerke:

I·D·A & Freunde Hauptwerkstatt e.V.
Tannenhof 30 | 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 24680
Mo. - Fr.: 8:00 - 15:30 Uhr

· Fürʼs Navi: Rudower Nebenstraße 5
· Im Getränkeland (Penzliner Straße)
· In der Tiergartengaststätte und demnächst
auch in der Schloßgärtnerei

KREATIV-
WERKSTATT

Vom 11. bis 13. März waren Mitarbeitende und 
Beschäftigte der Neustrelitzer Werkstätten beim 
neuen Fachkongress für Inklusion im Arbeits-
leben „You can“ in Leipzig dabei – organisiert 

von der Bundesarbeitsgemeinschaft der Werk-
stätten für behinderte Menschen e. V. 

Das Programm war vielfältig: Über 130 Vorträge, 
Workshops und Talkrunden sowie mehr als 50 
Aussteller boten spannende Einblicke, neue Impulse 
und viele Gelegenheiten zum Austausch. Ein beson-
deres Highlight war die Podiumsdiskussion „Werk-
stättenreform – Wege zu mehr Teilhabe und fairer 
Bezahlung“. Bereits 2023 wurde im Auftrag des 
BMAS eine Studie zum Entgeltsystem abgeschlossen 
und im April 2024 ein Aktionsplan vorgestellt – ein 
konkreter Gesetzentwurf zur Weiterentwicklung der 
Werkstätten steht jedoch weiterhin aus.
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Am 13.  Juni 2026 laden wir Sie herzlich 
zu unserem Aktionstag ein. Freuen Sie sich 
auf ein abwechslungsreiches Programm mit 
Musik, Vorführungen und spannenden Akti-
onen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Kostenloser Busshuttle.

Dieses Jahr mit der Ausstellung 
„Selbstverständlich – Miteinander – Sein“ 
der Lebenshilfe M-V.

Programm: 
10:00 Uhr – Eröffnung 
10:15 Uhr – Auftritt der Kita 
	 „Knirpsenland“ 
10:30 Uhr – Kinderprogramm 
11:30 Uhr – Neustrelitzer Werkstätten  –  
	 Drums Alive 
13:00 Uhr – Auktion 
14:00 Uhr – Live Musik Band Seeside

Wann? 10:00 – 16:00 Uhr
Wo? Bürgerseeweg 21, 17235 Neustrelitz

Rückblick

Ki
nd
er
ta
ges

stätte

13.06.2026
 I·D·A AKTIONSTAG
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IDA-FREUNDE.DE

KONTAKT
IDA & FREUNDE e.V.
TANNENHOF 30
17235 NEUSTRELITZ

FON: 03981 24680
E-MAIL: INFO@IDA-FREUNDE.DE

5 WERKSTATTSTANDORTE
JOB-COACHING 
(AVGS-MAßNAHMEN)
4 WOHNSTANDORTE
KINDERTAGESSTÄTTE 
LICHTUNG 
ERGOTHERAPIE-PRAXIS

VEREINS-
ADRESSE

WOHNGEMEINSCHAFT 
„NEUE WEGE“

& „WOHNEN ZU HAUSE“

„HAUS AM SEE“
AHRENSBERG

16 KM

TAGESGRUPPE
& ERGOTHERAPIE-PRAXIS
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WOHNHAUS 
NEUSTRELITZ

HAUPTWERKSTATT

STADTMITTE

BÜRGERSEEWEG

>>> Übrigens!
KOLLEGEN GESUCHT (M/W/D)
Wir suchen Ergotherapeuten und
Heilerziehungspfleger für unsere
Einrichtungen. Kontaktiere uns.
Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!




